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Stellenausschreibung

Der Wasser- und Abwasserzweckverband Beeskow und Umland ist eine Körperschaft

öffentlichen Rechts und erbringt Leistungen im Bereich der Trinkwasserver- und

Abwasserentsorgung gegenüber seinen Mitgliedsgemeinden (ca. 12.000 Einwohner).

Der Verband arbeitet sowohl in den technischen Bereichen der Trinkwasserversorgung als

auch der Abwasserentsorgung inklusive der mobilen Entsorgung, sowie im kaufmännischen

Bereich mit eigenem Personal.

Die Stelle des

Verbandsvorstehers (m/w/d)

ist zum 01.07.2026 neu zu besetzen. Der/die Verbandsvorsteher/-in ist eine Wahlfunktion

nach § 21 Abs.1 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit des Landes

Brandenburg (BbgGKG) und ist auf acht Jahre befristet mit der Möglichkeit zur Wiederwahl.

Die Ausgestaltung des befristeten Anstellungsverhältnisses orientiert sich am Tarifvertrag für

Versorgungsbetriebe TVV. Für die ausgeschriebene Stelle erfolgt die Vergütung je nach

Qualifikation bis zur EG 14. Dienstort ist der Sitz des Zweckverbandes in Beeskow,

Kohlsdorfer Chaussee 1.

Aufgaben

• das Führen der Geschäfte der laufenden Verwaltung nach Maßgabe der Gesetze,

   der Verbandssatzungen und der Beschlüsse der Verbandsversammlung

• Vorbereitung und Ausführung der Beschlüsse der Verbandsversammlung

• strategische und operative Leitung des Zweckverbandes sowie dessen Entwicklung

• Dienstvorgesetzter der Mitarbeiter des Zweckverbandes

• Organisation der Belange des Gesundheits- und Arbeitsschutzes

• Investitions- und Instandhaltungsplanung für Trink- und Abwassernetze, für Wasserwerke

   und Kläranlage, Umsetzen von Wirtschaftsplänen

• Führung der Material- und Instandhaltungswirtschaft

• Angebotserstellung und Abrechnung für externe Bauleistungen

• Fuhrparkmanagement

• Gerichtliche und außergerichtliche Vertretung des Zweckverbandes

• Kontakthaltung zu Behörden, Straßenbaulastträgern, Ingenieurbüros und Fremdfirmen

Anforderungen

Geprüfter Wassermeister oder Abwassermeister (IHK) oder Ingenieur für Wasserwirtschaft

mit dem Studieninhalt Wassergewinnung/Wasseraufbereitung

• fundierte Kenntnisse im technischen und betriebswirtschaftlichen Bereich

• fundierte Kenntnisse und Erfahrungen im Leitungs- und Kanalnetzbetrieb (Planung, Bau und

   Instandhaltung)

• Erfahrungen im Bereich der öffentlichen Verwaltung, kommunaler Strukturen sowie im

   Umgang mit politischen Gremien und Entscheidungsprozessen

• mehrjährige Führungserfahrung mit Personalverantwortung

• überdurchschnittliches Engagement, Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft

• motivierender und kooperativer Führungsstil

• kommunikative Kompetenz bei der Mitarbeit in Gremien, Verhandlungsgeschick

• im Besitz eines gültigen Führerscheins Klasse B

• Wohnort im Verbandsgebiet oder in unmittelbarer Nähe des Verbandsgebietes bzw.

   Bereitschaft zur Verlegung seines Wohnsitzes in diese Bereiche

• Teilnahme am 24 Stunden Bereitschaftsdienst

Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher Eignung und Befähigung

bevorzugt berücksichtigt. Die Besetzung der Stelle in Teilzeit ist möglich.

Bewerbungen mit den aussagekräftigen Unterlagen (lückenloser Lebenslauf,

Qualifikationsnachweise, Berufsabschluss- und ggf. Arbeitszeugnisse sowie Nachweise für

die oben genannten Anforderungen) sowie unter Angabe des möglichen Dienstantritts

werden spätestens bis zum 29.05.2026 (Posteingang) erbeten.

WAZV Beeskow

z.Hd. des Vorsitzenden der Verbandsversammlung

Herrn Steffen Schulze (persönlich)

Kohlsdorfer Chaussee 1

15848 Beeskow

Beziehungsweise per E-Mail an: bewerbungen@beeskow.de
Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich ausdrücklich damit einverstanden, dass Sie der

Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten an die Mitglieder der Verbandsversammlung, in

Verbindung mit der Ausschreibung und dem Wahlverfahren, zustimmen.

Eine Entscheidung zum Abschluss eines Anstellungsvertrages erfolgt in Abhängigkeit von

der notwendigen Wahl durch die Verbandsversammlung. Bewerbungs- und Reisekosten

werden nicht erstattet. Eine Rückgabe von Bewerbungsunterlagen erfolgt nur bei Vorlage

eines adressierten und ausreichend frankierten Briefumschlages.
